
1Traumzeit in Wales

David Lindner      Doris Lindner

Traumzeit in Wales

Ein Reiseverführer

w

Traumzeit-Verlag



2 Traumzeit in Wales

Eine Reise in das Herz der Sehnsucht
Neulich bei der Bäckerin. 
Sie: „Ich hab gehört, ihr fahrt in den Urlaub … Wohin geht es denn?“
Ich: „Nach Wales.“
Sie: „Oh … Wie schön … Warum denn Wales?“

Keine untypische Situation. Wales kennt man wegen Prince Charles, und wenn 
man mit dem Auto über England nach Irland will, fahren viele durch Wales zur 
Fähre. Schottland und Irland, da wollen alle einmal hin. Cornwall, klar, da woh-
nen doch die glücklichen Liebenden von Rosamunde Pilcher. Südengland kennt 
der Gartenliebhaber. London, ein Traumziel für Städtereisende. Ansonsten ist 
Britannien den Menschen hier immer noch ein Synonym für Nebel und Regen, 
Fisch und Chips, angeblich eigentümlich-eigenartige Menschen und für echt 
mieses Essen. Wales gehört in diesem Weltversehen meistens zu England.

Mein beleidigtes Gesicht lässt die Bäckerin nachfragen: „Nein, wirklich, wieso 
fahrt ihr denn nach Wales? Iss da nicht kalt?“
„Wegen der Strände …“ sage ich dann.
„Iss nich wahr!“ Das sagt sie nicht nur so dahin. Sie glaubt mir das mit den Strän-
den nicht. Keiner glaubt das.
„Doch“, sage ich, „da gibt es wunderschöne, einsame Badestrände in romantischen 
Buchten. Außerdem fahren wir wegen des Essens nach Wales.“
„Ach, du machst jetzt aber Witze!“
„Nein,“ erwidere ich. 
Dann muss sich die Bäckerin eine Geschichte von mir anhören. Sie handelt von 
einer weiten Reise durch Nebelgebirge, entlang von prächtigen Burgen und al-
ten Klöstern. Von verschwiegenen Tälern, regenumpeitschten Höhen, klaren 
Flüssen und gefährlichen Klippen, die goldgelbe Sandstrände im Sonnenschein 
umschließen. Wir betreten uralte Kultstätten, treffen uns in gemütlichen Pubs, 
edlen Hotels und keltischen Dörfern mit fremden Menschen, die uns doch selt-
sam vertraut erscheinen werden.
Diese Reise, sie führt in ein altes Land namens Wales. Doch wie jede Reise, die 
man mit dem Herzen macht, führt sie uns tiefer. Sie führt uns an einen noch äl-
teren Ort, tief ins Herz der Sehnsucht. Sie führt dich heim. Heim zu dir …
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Strand und Küstenlinie 
bei Llantwit Major. 

Keine Hunde am Strand 
während der Saison.

GPS:
051°23,80N 
003°30,02W
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Warum dieses Buch?

Der See Llyn Ogwen an der A5 
GPS  053° 7‘20.48“N  004° 0‘35.75“W
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Kennst du das Gefühl, wenn du etwas so Schönes 
siehst oder erlebst, dass es sich anfühlt, als wollte 

dein Herz explodieren vor so viel Glück?

Dann muss man diese Erfahrung der Vollkommenheit 
mit jemandem teilen. Sonst platzt man.

Deshalb musste ich dieses Buch 
über Wales machen …
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Ein etwas anderes Reisebuch
Es gibt Reisetagebücher, Bildbände, literarisch-poetische Reisebü-
cher, Reiseführer und spirituelle Bücher über die Reise zu sich selbst. 
Und für jedes Genre ein Regal beim Buchhändler, eine eigene Wa-
rengruppe. 
Wir fanden, Wales passt nicht in Genregruppen. Es passt nicht mal 
in Worte – viel zu zart und wild, zu duftend und bewegend ist seine 
Schönheit. Worte sind nicht in der Lage, es wirklich zu beschreiben.
Wie können wir dir in einem Buch von einer Reise berichten, die uns 
zwar über die weiten Straßen dieser Welt führte, an Orte, die jeder 
Reiseführer besucht? Doch gleichzeitig an einen Platz, den nur du 
finden und betreten kannst? Einen Ort, tief in deinem Herzen?

Diese Reise führt den fühlenden Menschen nicht in ein fremdes 
Land, das er betrachtet, wie der Wissenschaftler eine Amöbe un-
ter dem Mikroskop zu beobachten versucht. Der Reisende und das 
Land sind eins während der Reise – ob sich der Reisende dessen be-
wusst ist oder nicht. Das Land weiß es. Es gibt eine Verbindung zwi-
schen ihnen. Der Reisende kommt mit seinem ganzen Wesen. Seiner 
Neugier, seiner Sehnsucht. Natürlich bringt er seine Ängste, seine 
Traurigkeit und ebenso seine Liebe mit. Die lassen sich nicht daheim 
in einer Schachtel verstauen, während man auf Reisen geht. Sie alle 
sind auch da, wenn wir ein Buch lesen, Bilder betrachten. Sie reden 
mit, wenn wir uns überlegen, ob wir so eine ähnliche Reise auch ma-
chen möchten. Schon bevor wir überlegen, sind unsere Gefühle auf 
der Reise. Das ist unsere Natur.

Die Menschheit verändert sich in unseren Tagen auf aufregende 
und oft verwirrende Weise. Unsere Art, die Welt und uns selbst zu 
betrachten, ist wieder in Bewegung geraten. Wir erkennen die Idee 
von einer Trennung von Welt, Verstand und Gefühl als eine hier und 
dort hilfreiche, jedoch rein theoretische Sichtweise. Also gerät auch 
unsere Art zu reisen in Bewegung. Wir erleben, dass jede Reise, so 
nah oder fern ihre Ziele doch liegen mögen, uns vor allem zu einem 
Ort führt: zu uns selbst. 
Im Reisen lernen wir uns selbst besser (er)kennen. Woher wir kom-
men, wer wir sind und vielleicht – wohin wir gerne wollen. Reisen 
bieten uns ebenfalls die Möglichkeit, Abstand vom „Alltag“ zu ge-
winnen, tief Atem zu holen und die Seele baumeln zu lassen. Tun wir 

Foto Links: Strand unterhalb 
von Nicholaston, bei Ebbe mit 
Zugang zur Three Cliffs Bay.

Foto nächste Seite: Blick von 
der Burg Dolwyddelan.

Die GPS für beide findest du 
weiter hinten im Buch.

Zu unseren Reisezeiten 
im Juni und Oktober ge-
hörten die Strände von 
Wales uns fast alleine.
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es, führt das fast unweigerlich zur Regeneration unseres Organis-
mus. Wir „tanken“ Kraft.
Ein solcher Tankurlaub ist in Wales sehr gut möglich – jedenfalls 
für Menschen, die den „Norden“ mögen. 

In Wales jedoch, so ist es uns von Reise zu Reise mehr ergangen, 
passiert noch etwas, neben dem reinen „Batterie-Auffüllen“. Die 
Landschaften, die Begegnung mit Orten, Geschichten und Men-
schen in Wales weckten eine kleine Stimme. Eine Stimme in unse-
rem Inneren. 
Als Therapeuten und Ausbilder erleben wir in unserer täglichen 
Arbeit, dass die Zeit für die Menschheit reif scheint, sich mit die-
ser Stimme zu beschäftigen. Sie meldet sich in unseren Tagen der 
Veränderung bei vielen Menschen.
Die Stimme fragt dich: Wer bist du? Ich meine: Wer bist du wirklich? 
Nicht dieses funktionierende Rädchen im Mahlstrom der Vorstel-
lung, was du als Mann oder Frau in der Familie, für Freunde oder 
in der Gesellschaft meinst sein zu müssen.
Die Stimme fragt auch, immer drängender: Was willst du anstellen 
mit deinem Leben, dieser kostbaren Perle? Was ist dir wichtig zu tun 
in den Tagen, die dir gegeben sind?
Wir sind viermal in zwei Jahren nach Wales gereist und auch für 
uns wurde diese Stimme immer lauter. Sie sprach übrigens nicht. 
Sie sang. Als wir nach Wales reisten, begannen unsere Herzen ein 
Lied zu singen. Wir hatten seine Melodie fast vergessen.

Dieses Buch möchte dir weniger davon erzählen, welches Lied wir 
da hörten auf unseren Reisen. Das ist nicht sein vornehmliches 
Ziel. Wir möchten dich durch unser Lauschen dazu inspirieren, 
dein Lied zu hören, mit deinem Fernweh in Berührung zu kom-
men. Wir wollen dich ermutigen, dich auf deine Reise zu wagen. 

			         David  & Doris
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Foto diese Seite:
Shell Island (nähe Hafen) bei Ebbe, GPS  052°49‘24.60“N  004° 8‘18.55“W
Zugang für Camper oder mit Tageskarte.

Ganz praktisch: Ein Reiseverführer
Wir sind Menschen, die sich gerne begeistern. Wenn uns Gutes wider-
fährt, dann freuen wir uns. Wenn es uns zweimal widerfährt, haben 
wir beide das Bedürfnis, unser Glück zu teilen. Schöne Dinge teilen 
macht ein vollkommenes Gefühl.

Aus der Idee, einen Reiseführer über Wales zu schreiben, wurde eine 
Liebesgeschichte. 
Über die Liebe sachlich zu schreiben, scheint mir unlogisch. Deshalb 
ist dieses Buch ein poetisches Reisetagebuch geworden. Da ein Bild oft 
mehr sagt als tausend Worte, ist dieses Buch voller Bilder von genau 
den Orten, die ich beschreibe. Alles echt, keine eingekauften Schön-
wetterfotos. Die kleinen Fotos sind als Appetizer gedacht. Auf der 
Webseite zum Buch findest du sie in gross.
Wie oft auf unseren Reisen haben wir gerätselt, ob wir da sind, wo 
wir hinwollen. Oder wir haben den Weg nur beschwerlich gefunden. 
Mit unseren GPS-Daten solltest du mit deinem Navi im Auto oder in 
deinem Smartphone viel leichter genau die Aussicht finden, die wir dir 
hier zeigen. Oder den Ort, den wir beschrieben haben. 
So ist Traumzeit in Wales ein poetisches Reisetage(ver)führerbilder-
buch. Es ist schlicht: geteiltes Glück …
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